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Pädagogische Litteratur und Lchrmittet.
1. A v. Toss Die Perle der Tugenden. In 88 kurzen, unmutigen Kapi-

kein behandelt der um das geistige Wahl der Jugend sa hoch verdiente Jesuit die Nein-
heit, deren Vorzüge und die Mittel zu ihrer Bewahrung, Viele tresslichc Erzählungen
dienen dein Verständnis, Das wirksame Biichelchen wurde in der Verbannung 1872 ge-

schrieben, atmet über Hcrzensfrieden und Liebe zur I gend. Es liegt in 7, Auflage vor
und ist und bleibt ein vortreffliches Geschenk stir Studenten und Realschüler. Verlag von

Kirchheim, Mainz. Kitt Seiten, -til 1. 20. geb.

2. Die christliche Jungfrau in ihrem Tugendschinucke von l'. Matthias von

Brcmscheid. Ein praktischer Kapuziner bietet hier Lehren, die er aus der Erfahrung ge-

holt. Sie finden Anklang, wo nicht aller Glaube verduftet. „Frömmigkeit, Bescheidenheit,

Arbeitsamkeit, Klugheit/Keuschheit, Treue gegen die Eltern und Wohlwollen gegen den

Nächsten" sind in einfacher und sehr zu Herzen dringender Sprache und mit tresslichen

Belegen versehen behandelt, Bremscheid hat ein Herz für den Nächsten, das bewies er

auch in früheren sozialen Schrisun. Verlag wie oben. !î. Austage. I0st Seiten geb.

80 / I. Das Kloster Rlieinau und die helvetische Revolution 1708—.802 resp. 1800

von Dr. A. Erb. ^Der geistvolle Redaktor der „Zürcher Nachrichten", dieses emzig katholisch

politischen Blattes vom Kt, Zürich, legt mit diesem Werke seine Doktor-Dissertation vor,
die er dem vielvervienten Führer der katholischen Männervercinc der Schweiz, Monsignore

Burtscher, ehriurchtsvoll widmet. Ter re z e n si o n el lc Teil unserer „Blätter ist zu

kurz beschnitten, als dast das brillante Werk mit seinem bleibenden historischen Werte ge-

blthrend könnte besprochen werden. Es sei hier nur betont, dast die Erb'schc Arbeit die

allgemeine Anerkennung der Sachverständigen gesunden, guellenmästig ausgezeichnet gegründet

ist und auch für den Unterricht in der Schweizergeschicht- wohl verwendbares Material

enthält.
4. Von Dr. Heltingers Apologie, — Hcrder'schcr Verlag in Freiburg — her-

ausgegeben von Dr. Eugen Müller in Straßburg, liegt der I. Band mit 510 Seiten

vollständig vor. Es enthält derselbe 18 Vorträge, denen sich jeweilen ebenso geistvolle als

aufklärende „Bemerkungen" anschließen. Der 18. Vortrag besaßt sich mit der Person
Jesu Christi, während die .Bemerkungen" sich besonders darauf beschränken, den

Stifter des Buddhismus von den Rockschößen Jesu Christi abzuschütteln. Das Buch

macht seine Reise ohne eine weitere Empsehlung. DI. drei.

Menr NeâhrrrstrUr.
Die Reallehrerstelle an der Sekundärschule in Baar ist

infolge Resignation auf kommenden l. Oktober neu zu besetzen. Die

Jahresbesoldung beträgt fix Fr. 7800. —. Der Gewählte konnte auch

Unterricht an der Fortbildungsschule erteilen, wofür er extra ent-

schädigt würde. Aspiranten haben ihre Anmeldung unter Beilegung

der Zeugnisse bis den 20. August an den Schulratspräsidenten, Herrn

Fürsprech Schifiman«-Kotz, einzureichen.

Paar, den 22. Juli 1896.

Namens der Schulkommisston:

Dir Mkuar: I. P. Steiner.
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Vrell Ziissii-Verlag, in Zurich.

französische, englische italienische Sprachöücher für den

Vrivnt- »rnd Selvstnnterricht.
«a"m«ar.n». «„ Pr°.„ Fr.nMAe Me- Mr.» für den M.e^mentargramatiü Fr, —,2»
— <lramm»!r fr»n«.nise. §ri. Grammatik für

Mittelschulen. Eine Wrammatik >n frani,
Sprache für frz. sprechende Klassen, NW S,
eleg. geb Fr l. 60

— lese- und Ncbnngaduch für die WN.elI.ufe
de» fr,. Kn.crrlch.es, 5. Auss, Geb, Fr. l. 2»

— FranMsche» U-d-rsetzung»duch.
2, Anst. Geb -, "0

Baumaartner-Auberbütiler. Neue» xetzrduch
d» ftani. Sprache. Lriginal-e-iu-u-uidund,
4, Auss. Fr, 2- 25

Dildersaak skr dm Sprachiintcrricht
B-arb-it-t v. G. ifgli, S-k.-L-hr-r,

l. «Ses.. Wörter für den Unterricht in der

fr,. Sprache, be.m prinainnterricht. Wl.
einem dcutsch-fran,. Natzadnlarium 40 El»,

IN. »es«, Wörter für den Unterricht In der
deutschen,fr>„ engt,, und ltäi., Sprache. WN
einem Nokadularium in 4 Sprachen 50 Cts.

V. «Seit. Sätze für den Nn.err.ch. In der
frän,össschen Sprache 50 Et».

VI. Heft. Sätze für den Un.err.ch. In der den.-
scheu, frai»,, engt, und ttal. Sprache. Ml.
einem Uokadular.um in 4 Sprachen 50 Cts.

«aumaartner. 'It.. Prof., Lehrgang der engl.
Sprache, I, T-il 4, Anfl Fr, l. «>
II, T-il S, Auss 2. 40

Klein Itz.S., »r.,g-ngl.DIKNerüd, 2,-
(»eist. Karl Will,., xetzrduch der italien.-

scheu Sprache Fr, 5, -
Auberbüliler. klein-» xetzrduch der Na-

Nen.schen Sprachr ^.Fr, l. 00Hest. Wörter für den Unterricht in der »cnilchen ^pra-gr s-r, -,

àmentarfchui». ca. 4»v Older otzne Wir- I.»räeNl. l.eiiu-° eceli« -xi uso öegl. S.u-l, äelw

terverzeichnts 35 Cts. bingus itslisns lr. 3. -
Uorrätig in allen Knct,l,andlu»gen.

?ür «liv kleine katlioliseliv VVinterseliuie sOktober-
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Offene Lehrerftelle.
Tie Stelle eines Musiklehrers am Pensionate und

Lehrerseminar bei St. Michael in Ing ist durch Re-
siguatiou srei geworden und wird hiemit zur Wiederbe-
schuna ausgeschrieben, Bewerber um dieselbe müssen
katholischer.Confession und ledigen Standes sein und sich

durch gute Zeugnisse ausweisen können: solche mit kir-
chcnmusikalischer Vorbildung erhalten den Vorzug, Bezug-
lich des AmtellungsvertrageS wende mau sich an die

Direktion.
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